
             
  

 

Wichtige Laborinformation: Änderung des 
Referenzbereiches von PSA ab dem 01.04.2026 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

ab dem 01.04.2026 werden wir den Referenzbereich des Prostata-spezifischen 
Antigens (PSA) auf  

< 3 µg/l 
 

vornehmen. Grund dafür ist eine Anpassung an die neuste Version der S3-Leitlinie 
Prostatakarzinom (Stand 08/2025). Unsere bisherigen, altersadaptierten 
Referenzwerte, die sich an den Herstellerangaben orientierten, werden damit abgelöst.  
 

 
Empfehlungen der S3-Leitlinie zur Früherkennung u. Diagnostik von Prostatakarzinom:  
Bei Männern ab 45 Jahren mit einer Lebenserwartung von mind. 10 Jahren kann 
eine Prostatakarzinom-Früherkennung auf eigenen Wunsch nach ärztlicher Aufklärung 
über Nutzen und Risiken erfolgen.  
Zur Früherkennung soll dabei die Bestimmung des PSA-Wertes angeboten werden. 
Entsprechend der Höhe des PSA-Wertes erfolgt eine Risikozuordnung. Ein erhöhter 
PSA-Wert ≥ 3 µg/l soll innerhalb von 3 Monaten kontrolliert werden, um Einflussfaktoren 
auszuschließen. Bestätigt sich dieser Wert in der zweiten Messung, soll eine urologische 
Konsultation erfolgen. Bestätigt sich dabei ein Risiko für ein Prostatakarzinom, soll eine 
Magnetresonanztomographie (MRT) der Prostata erfolgen.  
 

 
 
Für Fragen oder bei Unklarheiten stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Ihr MVZ Labor Dr. Limbach & Kollegen 
 
 
Ansprechpartner:  
Prof. Dr. Peter Findeisen  
Tel.:  +49 6221 3432-442  
E-Mail: peter.findeisen@labor-limbach.de  
 
Dr. Kai Lüthgens  
Tel.:  +49 6221 3432-195  
E-Mail: kai.luethgens@labor-limbach.de  
 

PSA-Wert  Risikozuordnung Empfehlungen 
< 1,5 µg/l Niedriges Risiko Kontrolle in 5-jährl. Intervallen 
1,5 – 2,99 µg/l Intermediäres Risiko Kontrolle in 2-jährl. Intervallen 

≥ 3 µg/l Hohes Risiko 
(wenn kontrolliert)  

Kontrolle innerhalb 3 Monaten. 
Bei bestätigtem Wert urologische 
Abklärung 
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